
lOnSESIbedeckte, welche, wenn man mit einer
Bürste darübe? strich, massenhaft absie ,

len. Schließlich bildete die Haut sogar '.

überall große Falten und Runzeln. Da5 ;

Gesicht bot in Folge dessen einen schreck
'

Expedition liegt ein Bericht vor, m oem
eS heißt: Die größte Schwierigkeit
für irgend welche Ansiedlung Weißer in
Guinea besteht in dem Fieber, das vor
allem auf der ganzen Küstenlinie herrscht.
Eine Zone, in der gefährliche Ausdün- -

Andmwz TriölMl'.
S r ich ei

LgNÄ, SiNS . 3t$5.

seine Zlünsilge in Empfang genommen
hat, nochmals das Gleiche. Bei den
Dämchen müssen die Eltern oder Vor
münder berappen, und zwar mindestens
einen Zehndollar-Schein- , manchmal aber
bedeutend mehr; bis zu 51000 werden
ihnen abgezapft.

Diese Bedingungen sind aewik sehr

die Tiefe hinabstürzen, sprang von Cnr
setzen nach der Landung der zweitobersten
Elage, fiel aber zu Boden und brach ein
Bein. Goodwin ließ Polizei holen, und
da diese in Cain ebenfalls einen Einbre
cher witterte, ward er, trotz aller Bc
theuerungen seiner Unschuld, als Arre
stant in's B llevue Hospital spedirt und
dort vorläufig in der Abtheilung füi
kranke Gefangene untergebracht.

QV aUch tniune tätet fiait Kl et 1Z

(ntl p ZSch. di, 3tiiU.'f- - TrU

tll x, bisch. Ve:d uJaraB i u4.
Vn Ui?f3tit u craieSusJu.nj fc yk'
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Indianapolis, Ind.. 1. Februar 16.
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' P?an'hat in Kansas schon kältere Tage
erlebt, als während des jüngsten Bliz
zard", der vom Nordwesten ' her über das

wj tfanfc feg'e. Aber ncä n.e weh
ein iSneidenderer und ertootenderer i

Wind, und n wüth, emb
und unheilvollerer Schneesturm. Tage
lang schien die Erde in undurchdrinali.
chenDunjt gehüllt, und aus 50 Schritte
Entfernung war kem Gegenstand mehr zu
erkennen. Wehe Um verladenen Be.

. frMrt llirhAM TSfe X At I

lichen Anblick; durch dle unnatürlich bis
Un und stark faltigen Augenlider waren
die Augen fält geswlcssen. TaneS er
duldete unsägliche Qualen, wurde allge '
mein aufgegeben und batte

'
nur noch den

einen Wunsch, daß der Tod ihn bald von
seinen schrecklichen Leiden erlösen möge.

Auf einem Conaretz der New Jorker
omQcpa.9iwn Gesellschaft, welcher in

Grove spring stattfand, wurde Danes
von allen hervorragenden Aeriten des
Staa.es un.eisuch, ; nur zwe, dersklben
erlnncrien mv, je von einem aoniien

& UN tafe. ,

vivvnuyuu vutu uuv vup muit v

mit einer bocharadiaen. den aamen Kör," J i u ij r I J

der in Bescklaa nebmenden form von
Hitzblaechen (Ckzema) zu thun habe

Demaemäk
. r

behandelten
r" .

sie
"

ihn
.
auch.
er " .

Utne Jenlang war gar ttme oerance
in den Zustand deö Unglücklichen

.u bemerken )ie Schuppen sielen indeß
großer Anzahl von selbst ab, und die

Hut batte viel Aehnlichkeit mit einer
(?levbantenbaut. Tausende von Neuaie.

igen kamen aus der Umgegend,' um den
Wundermenschen zu Zehen, welcher UN

ausgesetzt Bäder nahm und vor Schmer
zen, Entbehrungen und Mangel an
Schlaf fast wahnsinnig geworden war. i

Gegen (5nde verflosienen JahreS edoch
nt ein, ,,ffll,nd,, N,ss,r..nI"? "

rs- - z.u,r. xr f ,rTrtr.n ...
rs

mäliq auch eine natürlichere Farbe an.
I

Der Mann ist immer noch nicht ge und,
brA BäIt man cein, völliae Kenesuna

i Tagen in das mörderische Wetter bin

einfach in zvei Stucke zu schneiden, da
mit sie in den Postsack gehen.

Die beiden ältesten Söhne
Vandebilts sollen die Absicht haben, in
New tyoil ein Nationalmuseum anzule-

gen. Waium auch nicht 'i Das nöthige
Moos ist ja vorhanden, Golt (und dem

fürsorglichen 'Ulten) sei dank.

Es ist t r a u r i g. a b e r wa h r,"
aOt ein angloamerikanisches Blatt mit

bitterem Sarkaömus, daß ein guter
Baseballspieler nur zweimal so viel Ge
halt bekommt, als ein Gouverneur in deu

NeuenglaktdStaaten."
Ein M a n n in Los Angeles,

Cal., der von hungrigen Tramps ge,
rad.'zu überlausen wurde, kam schließlich
duf den schlauen Gedanken, die Burschen
für sich arbeiten zu lassen und ihnen für
jede Stunde Arbeit eine Mahlzeit ;u ge-de-

n.

Nach Verlauf von einer Woche
hatte er 97 Mahlzeiten ausgetheilt und
als Aequivalent 3 Stunden Arbeit er
halten.

Ein kleines Mädchen in
Portland, Ore., starb neulich unter un
gewöhnlichen Umständen. Sie batte sich
nämlich angewöhnt, Erde zu essen und
weder Bitten, noch Drohungen, noch
Schläge vermochten ihr diese Manie auö
zutreiben. Wenn man sie einsperrte, so
schabte sie sich den Schmutz von ihren
Schuhsohlen und aß ihn. Schließlich
wurde sie natürlich krank und starb.

In Jersey City besteht seit
einiger Zeit der New Jersey Eolonisa
tionsverein". Derselbe beabsichtigt, für
seine Mitglieder unter dem Heimstätte
gesetz Land in Dakota ;u erwerben und
wo möglich schon im Monat März eine
Abtheilung von 35 Kolonisten dahin ab
zusenden, um mit der Urbarmachung des
Landes zu beginnen. Der Verein besteht
fast ausschließlich aus Arbeitern, welche
den festen Willen haben, sich harter Ar-be- it

zu unterziehen, um für sich und ihre
Familien eine Existenz zu schassen.

Ein Ticketagent in Los An-gel- es

County, Cal., rettete neulich eine
junge Dame vom Tode des Ertrinkens
und, wie üblich, machte er ihr bald da
rauf einen Heirathsantrag. Nun war
aber, wenn der Mensch Pech hat, die
junge Dame bereits verlobt und hatte
Anfangs auch durchaus keine Lust, ihren
Bräutigam dem neuen Anbeter zu Liebe
auszugeben. Letzterer ließ aber mit Bit
ten und Bewerbung nicht nach und
schließlich Schwachneit, dein Name ist
Weib wurde er erhört und geheirathet.

Daß St. Paul, Mi nn., einen
Eispalast bekommt und Mmeapolis
nicht, darüber sind die guten Minneapo

übt Die Doktoren ierbrecken "d al o noch viel weniger aufhören,
urjlt?" nachdem Salisburv gestürzt und die tür-nc- h

immer über dieses Phänomen ,7 .w"1 1

'"
auswagen mute, um nach Nahrung oder
Brennmaterial für Weib und Kind ver-geb- en

auszuschauen ! Gar Mancher ver-

lor in dem fürchterlichen Schneesturm den
tt! . ' ? r . . . . r
2Le uno sano seinen nnrcrgang, way
rend seine hungernden Lieben dah,im in
der verlassenen kalten Hütte aus etwas
I m am SU7 a VaX IaIIia HL j Jkal Iiu. maui i , jiw uiviuiui
eilte. Die nachfolgende traurige Ge.
schichte, welche aus Svracuse, Hamilton
Countv, Ks., berichtet wird, ist nur eine
von den vielen, die allmälig bekannt

'löetden, und mag als bezeichnendes Bei'
spiel dienen.

Llls der Sturm sich gelegt und die
5Iälte sich soweit gemildert hatte, daß

T r r - 4 onman xq ooneeoenegesayr rnoicrairic
hinauswagen dürfte, besuchte eine Anzahl
Berittener alle ab.iel?aenen Wobnstätten.
um die Opfer des unerbörten Eiswindes
zu ermitteln und zu helfen, wo noch zu
belfen war. Unter Anderem wurde 20
Meilen von Syracuse eine halb verschüt
tete Brettcrhütte gefunden, deren Zustand
sofort erkennen ließ, daß sich kein leben- -

de Wesen mebr darin befand. Rinas- -

. umber zeigten 'sich Spuren einer frischen
Ansiedlung und eines kaum begonnenen,' -. cy 1 - rrfim jcirne erilllllen Pionierteoens. urner
der Reiter stieg ab, befreite die Thür vor
Schnee und Eis und stieß sie ein.

Im bintersten Winkel der Hütte lag
eine Masse Betyeug. und darunter ent- -

deckte man die starr gefrorenen
. .

Leicken...
einer lunaen ivrau und wcier kleiner

" w

Binder. Schon ein flüchtiger Blick auf
die Umgebung zeigte, daß die Familie

nen langen und elten Kamvk
flecttt das ilntoMmMbliAeöffärnteft natt- u 7 TJ T l --1 " I

Keine Sr-u-r von Möbeln n?ar mebr in

stungen vorherrschend sind, mun durch
kreuzt werden, bevor gesündere Gegenden
erreicht werden können. Das Fieber
decimirt die Missionäre, tödtet die Händ
ler urd verödet selbst die Dörfer der Ein-geboren- en.

Die Wirkung des Fiebers
tritt plötzlich und überwältigend ein."
Unter Umständen aenüat eine Viertel,
stunde Aufenthalt am Ufer, um einem
kräftigen Seemann das Fieber uuf den
Hals zu bringen. Ebenso ungünstig
lauten die Nachrichten aus dem deutschen
Küstenbezirk. Der ' Commandant der
französischen Corvette ..labert" berick.
tete über diese Gegenden Aehnliches.
Amnupsenv an vlese cachrlchten sagt
die Nation": Die Berliner Dis
contogesellschaft, die auf .

Neu -- Guinea
f mr a.

ausschließlich vetheillgt ist, wird also
keine geringen Schwierigkeiten iu über
winden haben, um irgend welche Erfolge
zu erzielen ; vielleicht dleiven auch die
Erfolge aus".

Ein schweres Unglück er
eignete sich in Buckau. Prov. Sachsen.
Ein Bau war dort bis zum vierten
Stock hochgeführt ; er bestand aus Vor
der--, Seiten und Hintergebäude. Das
Seitengebäude, m emer Länge von etwa
20 Meter, ist eingestürzt, die in demsel
ben beim Bau beschäftigten 3 Werkleute
unter den Trümmern begrabend. Der
sofortigen Hilfe gelang es, der Magd.
Ztg." zufolge, dieselben lebend, wenn
auch schwer verwundet, herauszuholen.
Auf der Unglücksstätte lag alles wirr
l X- - am Pi rrt r. rr--
vurryeinanoer, lauerneme, allen, ii
senträger u. s. w. Die an das Seiten
gebäude anstoßenden Theile des Vorder
und Hintergebäudes waren stark verscho
ben und drohten, jeden Augenblick her
abzustürzen. . Die aus' Magdeburg
anwesende Baucommiffion war mit der
Untersuchung deS Vorfalles beschäftigt
und nahm die Trümmer, namentlich den
beim Bau verwendeten Mörtel" einge
hend in Augenschein. Ueber die Ursa
chen des Unglücks laßt sich noch nichts
angeben. Neben dem Hause ist der
Grund zu einem Bau ausgeschachtet,
doch
r r

sind
. ,

die
M

Grundmauern, .
desselben

Ichon lyettwelje ausgeführt.

Feuer" und Pech".
1.

1

1

2.

vxii rr. H'

S.

alle unter die Haube zu bringen und an. i3T
Makedonien. Es rechnet vielleicht im

dercrseits den Legionen hoffnungsloser Geheimen auch auf die Bundesgenoffen
Junggesellen im wilden Westen" Ehe schaft Serbiens, welches in verdäckti- -

entdecken ; sogar die Art, mit welcher un0 es lungsernryums'
in am cr. hat niemals erltart, daß die vutgarijcy-ma- n

alle brennbaren Gegenstände zer Staaten hinaus. rumelische Union an und für sich ihm ein
trümmert batte. war :u auterLet'.t in den Zur Bewältigung dieser gigantischen Dorn im Auae sei. und daß es dieselbe

r u -- 1. . . . .

.e?rd atteorhn worden, und die Nlinae-- "'Z-V . : o'itj..... t...: ; nr..f..t. et n I
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A.SEINECKEJr.,
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BlTttL - Haus,
?cfc 8. und Vine Etrahe,

?t?ßzvKTl, O.

BcMn achten
a9 SCeutlSIan. Dftmetd& nd r$wfi

aefrrti&i.

GsniMÜsvis'HL
flegscotigangf n Sejcrjt.

Gebfchfö6n
. s. . yromr nd sicher t?!3:t.

tST" CertreUttn3t!btaitrrttl :

Philip Sappaport,
o. 120 Oft Varizlaud Strafe.

itszzutjSzt

Cin'ii, Hamilton & Dayton Bahn.

kS"TSglich drti Züge nach und von.

Cineittnati,
uud allen Ortschaften

Nördlich, Südlich u. Ocstlich.
Pünktliche Verbindung mit allen Züge nach

IDaytoa, Tolorto, Detroit
te Hnffinfiv.

Wegen Auskunft und Villet wende man
xi) an den Agenten, Ecke Jltinoit Straße und

Kentuckq Avcnue orer Union Depot.
Tam. Etkenso, A.V.A.

3. 6. Harzavd. 9pct.

Wir lhn. I?l bkuiitzt di,

VAN9ALIA LINE !

tzr Warum? ca
Weil Wt dle kürzest, und beste Linie über

&t, Lioais. MlHHourl, Kan
Iowp, IVebraftUa,

drexac, ArkanHKM, Colo-
rado, Now 3loxioo, Uo-oo- ta

und California ift.
Das Vahnbett ist dou Steiu und die ZQM'

Neu sind aut Stahl. Die Wagen haben die
nenefien Verbesserungen. Jeder Zug ln!
Schlaswagen. Passagiere, ob sie nun Killete

Ker blasse oder Smigranten.Villete haben
erden durch unsere Passagierzüge erster Klasse

iesördert.
Ob Sie unu ein Villet zn ermäßigten Prei

seu, ein Sxcnrf.rnöbillet eder irgend eiue Sorte
Eiseubahubillete volle, komme Sie, oder
schreibe Sie an

IX. It. Der lug--,

ssiftent dcBiral PaZsagtr,Lgn
rdoft LZashingto und Jllmotl LtrJnd'xl

G. H ill, Scn'l Snpt. St.Lomt, tto.
. h. Vass..Hat Yt.

Die ,,Bee Line!"
nach

Cleveland, Lake Chatavqua, Niagara Fallt,
Thousand Island, Lake George, Lake Cham.

plain, Saraloga. WHNe Monntains,
. Old Orchard, Rye Beach und alle

Curplätzedou
NEW ENGLAND

mit ,wt Schnellzügen täglich. Ti einzige ah
ron Jndianarolii nach

jNo-- York r.ii1 Boston
elche durchgehenie Wagen in Verbindung mit der

Lake Lhore und . I. Central Et'enbah bat. Ti
elnztp Bahn, welch im Grand Eentral Devot in

em Zork tnIZuft.
in eftttch gehender Schnellzug wurde tnaerich

tet und Passagiere, welche nach Dllfssuri, Zkanjal,
Nebraika, Colorado, tvj Züex,co und ika.tfornta
reisen wollen, finden bste lttomadatton und niedrige
Raten.

?kundreise0il!ete.
an hole sich btt W-J- . Ntch ol , gent, Ikunft
tMf Ticket! ' allen regulären Ticket. Ofsice.

S.B.THomas. O.A.Skinner,
General Manager. Traskie Lzent.

. Z. Smith, Sen. Paff. ?gt . Eeoeland, O.
XV. J. INieholH, Passagier.Ageut.

Jndtanaxoli, Ind.
o. Z Bat Sau und 138 . ad Illtnoi Straß,,

Oli!.o, t. l.o,R L

IMttHidiirf? Xin.ilroiicl.
geit'Tadelle fü, turchgehende und Lokal-Züg- e.

vo 17. ebr. lS :

Lkg erlaffe daNnin.Tvt.Jdvlt, slgt:

Station. ,Schn2.g,slljug, SchnCjj Iftecorn.

vg.Jndianaxl'I 4:5fm 10:&C :Rm fi.WH
nt.aad'git, 6:20 l?.dSm b:4i . 6:i3.

, Ktchnond.... 6:53 i:27 . 7:it . :., Dayto....... 8:67 3:3 . :57 ,
, Ptqua :.'8 3:i7 . 8:?9 .
, Nrvsna 9:S6 :il . 9:52 .
, kolumbui.... 11:30 ö:40 . n:t) .
. Newark ...... 11 M . 2:37Crn

Eteubenvill. b:9 , 4:24 .
, htkling :3Z . 8:02 , .......
, Pittkburg 7:uz . :17 .

Larrtldurg... 4:lb 2:m

vauioiore... 7.' . i: j$m
, kLashmgton. 8:50 . 6:3t) .

Vhlladelvhla 7:bO . 5: 15 .
.w Bork... ii:2j . ' AAKß.X 0

, ofton 8:2i3l 7:tOLm.
Tflflltt. tajltcö, ant pe norrmen tonntoq.

Pullmavn' !'(Uft' chl&f. und Hotkls
durch bt Pittödvrb, Harrikbnrg, Vhiladelrdta und

euzZZork. ohn hechle!. Vlo4 n LSagenwechsei
ach Valttmor, Washlngton und osten.

gSs-- Fh'kartn nach allen Oeftliche Städt,
iudtn allen Haxtadrkartnureau btt WeSens

und in de tad:Vureau, Sie irr JLmo: und
vzshington Straße und tm Union Depot Bureau
Jodtanapoli, iu haben. S:amcznartn ttn
, tm Boraul gestiert erden durch rr!ikat,s

bet den Agenten im Stzdi'Burean oder la Unte
Depot i JadianaroU, Ind.
C . Dering, P. . orda l9t 5flfdt- -

ton und Illinois &Uif,e. Jnd'kl.
fjttrl OeVeea, nancjei, Coiuub'.i. Cfcto

. . 8nk. CL Caff un Ti&tUrW-pim- t

t H

CZüdtich.

JM&I.R'R
ZU kLrzrfle NAH dkök Biu nach

Louisville, Nashville, Memphis, Chat
tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

ift dsriheilhsst snr Passagiere uach tm
TSdeu, iue direkte Route zu nehme.

yalast, Schlaf, und Parlor.ZZagen zwischen

Chicago und Lonitville un St Louis und
Louisvill oh. Vegzutrechstl.

Corafort, SchnelligkeU und Sicherheit biete

die tff" dir alte jkvnlüsstge . " .. '

V. Ml. &.5,. "R. i.
x "H.'XC. Dorlug,

ssiftent Sexral PzZIagier.Igent.
,:dft.ck, SaZhingts und IltnoiH Str., Zndil

Em ys. ILtKzxvk, ßuperintenüent.

.anstandig", und wer fortan in den Ver.

Staaten als Junzge,elle oder als alte
Jungfer das Dasein beschließt, hat es
nur sich selbst zuzuschreiben. Die Theil
Haber der philanthropischen Gesellschaft
werden Millionäre werden, Millionen
M Menscben werden UM 100 Procent
gcklicher oder unglücklicher sein, und das
lZjstnbabnffeschäf, und alle lu der Au!
stwn Ehepaaren. bekchäk.igtecv.- - w,rd,n r,u ,.?Ks..K.
WWch.n'wa-wills- t. ncTÄI

griechische torensried.

Als Griecbenland über die Störung
des Gleichgewichts auf der Balkan-Hal- b

auf Thesiallen und Eplrus geltend zu
N!?cht begann, glaubte die europäische
Diplomatie noch an keme ernstliche Sto.

ng. Sie gab den Gnechen zu Ver
stehen, daß man ihnen nicht zu Hilfe
kommen werde, und meinte, dieselben
würden allein den Kampf gegen die
Türkei nicht wagen. Doch die Griechen
lieken sich Nicht einschüchtern. Die am

-t t i cm:r:
B ; ifBiinnwn -

iareott von wwwu, !
. .i t- - r?x. r. f i Oirx rr

enerovien i0Z,unamya,lenor lvu en.
und das Volk schrie immer lauter nach

Selbst als
.

Salisburv drohte,
V 4 VA AM A 1 k I aI4a am! a am Imav

He i 5de, ließdas Kriegssieber nicht nach. Es

kenfeindliche Partei in England wieder
an S Nuder gekommen ist.

Bernunftgründe sollten allerdings
Griechenland davon abhalten, mit der
Türkei und mittelbar mit den drei g?o
ken Ollmäckten anzubinden. Dock die
Volksleidenschaft trägt bekanntlich in
solchen Dinaen sebr oft den Sie davon.
Hat sich Dänemark im Jahre 1863 durch
das Gefühl seiner. Schwäche abhalten
lassen.es auf den Kriea mit der verein!.
ten öfterreichisch.preußischen Macht an- -

kommen zu lassen? Hat sich Serbien,
das damals kleiner war als jetzt, im
Saht 1876 aesckeut. mit der Türkei an
zubinden? Wenn eS also für die Frie.
denshossnungen kein

.
besseres

.
Argument

,.u l..f. n X. I W V

gior, ai oan ncy srieryenlano vor oem
mächtigen Gegner" fürchten müsse und

fürchten werde, so steht der Friede auf
schwachen Füßen. Griechenland rechnet
m erster Linie auf einen Aufstand der
Kretenser, die

...
schon

.
lange nach Athen

? r e c t.tpjn ivivie aus eme iLryeoung in

st
.
Weise. seine Rüstungen fortsev

' I V I

Serbien, saat das ..vL Wien. Taaebl."
-r - . ' u : . . .

unter keinen Umständen anerkennen
" ' . ---

wolle,eS hat vielmehr die Eompensations,
Theorie, die Theorie vomGlelchgewich
am Balkan", aufgestellt.. c

cun vergegenwärtige man Uly die

feindselige Haltung der Türkei gegen
Serbien in der Krieasentschüdiaunas.
fraae und veraefse auch nicht, daß Seri. " l " '' ' ' , . r-- .

vlen, nacyoem ti lerne Armee movtlisirt
batte, eine Weile unschlüffig war, ob es
m Bulgarien oder in das türkische
Altserbien.

einrücken solle. Man
lk v. w 4 w - v -

veruaiichtlge weiter, oavervien ltie
lich nur deshalb zur Aktion gegen Bulga
rien sich entschloß, weil es dieses für den

r
schwächeren Gegner hielt, und man
wird schließen muffen, daß Serbien,
wenn es die Türkei im Kampfe mit
Griechenland beschäftigt sieht, zu seinem
ursprünglichen Plane der gewaltsamen
Wegnahme Altserbiens zurückkehren wird.
An einem Vorwand dazu wird es nicht
fehlen, da ja die bulgarisch-rumelisch- e

Union kaum mehr umgestoßen und nach

Türkei, so wird der Krieg nicht lokalisirt
Meiben, sondern zum mindesten auch
Serbien, das nach einer Kutmackuna
seiner lekten Scklavken dürftet, wieder
' -- .v r r ' "
unter die Waffen rufen. Am 1. März
geht der serbischbulgarische Waffenstill.

halten oder wieder Bulgarien befehd,
oder als natürlicher Alliirter Kriechen,
lands an deffen Kämpfen gegen die Tür
kei theilnehmen will. '

.
'

"V rr m mr

vs0n Berlin kommt nun itoar tut Naeü
. . .?. 'L r .r w

riazr, vag eui,cyiano etv t die gnechi- -

Irr o ... . , r r . .
cye iviouc im cyaey oauen wm, way

rend ein östeneicbisckes .sie- - in Serbien
einrücken soll, um auch den Landkrieg ge

3
n die Türkei

J unmöglich
-

zu machen.
och sind schon lehr viele Drohungen ge- -

flen die kleinen Ruhestörer" auf der
Balkan Halbinsel daß es
k , , gefallen,c

ohner .

lemais zu einer ern lya ten Züchtigung
derselben neknmmen WAtp Mit fctofcem

Zeschreibsel. mit l?nnk.,. ,.. R,.I ("i-- , vitii --w-

sck küssen dürst- - fi der srkwerlick
och erhalten laffen. Auch durch das

eine deutsche Kriegsschiff, welches anaeb
lich schon nach dem PiräuS abgegangen
sein, soll, werden sich die Griechen sicher

n- - r rr er r

I V U " J U 1 17 O - t
Vom Inland e.

Der gegenwärtige Winter
B fiihs?rti ßtslrttftt hetnnnilich

auch einige sehr kalte Tage . gebracht,
Der kälteste Wmter. aber,. deffen... sich der
bekannte älteste Mann im Süden eriw
nnn !stnn war der von Anno 1835.

I

Der Gerichtsstenograph zu
Marion, N. A.. hat kürzlich gelegentlich
einer Wette 1,246 Worte in 5 Diinuten
geschrieben. Mit der Fixigkeit ist'S also,
wie es scheint, gut mit ihm bestellt. Wi,
steht'S aber mit der Nichtigkeit ?
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beschweren sich über ihren

W!?' cr..s.v hat nämlich die lie
lpSwurdiae Gewobnbeit. arobe Bild

Vom Auslande.
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Truvpen. die bei Aörianope! liegen, sind '
lvider einmal Unruhen vorgetommen.
Soldaten und Officiere haben sich em-pd- rt

mit dem 3!ufe : Laßt uns vorwärts
gehcn, oder schickt uns nach Hause!"
Der Umfang der Äkcuterei scheint gering
gewesen zu sein, aber sie ist doch offen zu
Tage getreten, und man hat einige Lkä-delsfüh- rcr

verhaften, auch eine oder die
andere Compagnie vom Schauplatz ent
fernen müssen. '

Am 4. Oktober hatte der
altelsässische Straßburger Turnverein

Union" eine Marschübung nach Mols
heim gemacht ; die ötückkehr nach Straß
bürg sollte Abends per Bahn erfolgen,
und auf dem Wege nach dem Bahnhof
marschirten die Turner corpsweise, mit
ihren acht Trompetern an der Spitze und
von einem großen Theile der Bevölke
rung begleitet. Soeben haben nun die
hierbei betheiligten 45 Turner vom
Amtsgericht von Molsheim den Befehl
erhalten, eine Geldbuße von je 10 Mark
und Kosten im Betrage von je 1.50 M.
zu zahlen, weil sie beschuldigt sind, am
4. Oktober Abends dadurch groben Un
fug und ruhestörenden Lärm verübt zu
haben, daß sie mit mehreren Anderen die
dortige Stadt und die Bahnhofstraße
ohne polizeiliche Erlaubniß mit Musik
durchzogen, französische Signale gebla
sen, dabei gelärmt und einen Menschen
auflauf verursacht haben. Gegen dieses
Erkenntniß haben die Turner Berufung
eingelegt.

I n keinem Lande ist der
Wucher so Verbreiter und ausgedehnt,
wie in Italien. Der Bericht des Sena
tors Vielleschi besagt hierüber unter
anderem folgendes : In der Commune
Cisterna, Provinz Velletri, hat der kleine
Ackerbauer nur dann Aussicht, eine An
leihe zu contrahiren, wenn er 4050
Prozent bezahlt. Die Capitalien fehlen
so sehr, daß manche Grundbesitzer den
Anbau des Landes fast gänzlich einstellen
müssen. Creditbanken gibt es dort nicht.
Von Terracina heißt es: der Bauer
fällt unweigerlich den Wucherern in die
Hände, welche den Ertrag feiner Arbeit
verschlingen. Der Credit ist dort reine
Illusion, wenige Millionäre haben söge-nann- te

Grundcreditbanken entstehen las
sen, aber den kleinen Ackerbauern wird
kein Credit gegeben. Sein Bericht weist
auf vielen Seiten mit officiellen Ziffern
die Berwüstung nach, welche der Wucher
überall auf dem Lande anrichtet."

Der Redakteur der EberS
walder Ztg.", Herr Lemme wurde von
der Strafkammer des Landgerichts zu
Eberswalde zu einer Haftstrafe von vier
Wochen verurtheilt, wegen Beleidigung
des Herrn Kommerzienraths Schreiber,
des Besitzers der bekannten Eberswalder
Hufnagelfabrik. In einem Bericht über
einen früheren Beleidigungsprozeß hatte
Herr Lemme die persönliche Bemerkung
gemacht: Ich bin heute verurtheilt wor
den, weil ich Sie rnit dem Hetzprediger
Stocker verglichenhabe. Aber mit dem

Zeugen" Stöcker darf ich Sie Wohl auf
eine Stufe stellen?" Der Angeklagte
führte im Termin aus: In dem be
kannten Berliner Prozeß hat der Bor
sitzende des betreffenden Gerichtshofes
seine Ansicht dahin abgegeben, daß das
Auftreten des Zeugen Stöcker vor Ge
richt ein unvorsichtiges und mindestens
leichtfertiges gewesen sei. Genau den
selben Begriff habe ich mit den Worten
Verhindern wollen.". Der Gerichtshof
nahm an, daß der Angeklagte das Ber
halten des Klägers zwar wahrheitsgemäß
geschildert habe ; er habe aber nicht nur
den Vorwurf der Unvorsichtigkeit und
Leichtfertigkeit erheben wollen, sondern
er habe den, dem Hofprediaer Stöcker
gemachten - Vorwurs des fahrlässigen
Meineides auf den Zeugen Schreiber
übertragen wollen. Er habe nicht beide
Personen mit einander verglichen das
wäre ja straflos gewesen sondern er
habe sie beide auf dieselbe Stufe gestellt.

Die in Oe st erreich einge
leitete Regierungsaction gegen den dor
tigen Deutschen Schulverein hat in allen
deutschen Kreisen einen überaus tiefen
Eindruck hervorgebracht. Man hebt her
vor, daß die ötegierung den Deutschen
Schulverein gar nicht aufzulösen brauche.
um ihn vollständig lahmiuleaen. Wenn
sie ihn für einen politischen Verein er
klärt, so ist damit eigentlich schon sein
Todesurtheil ausgesprochen. Politische
Bcreine dürfen nach dem Gesetz rn Oester
reich keinerlei Zweigvereine haben, sie

dürfen mit anderen politischen Verbin
düngen nicht in Verkehr treten, ihren
Obmännern und Mitgliedern ist eS ver
boten, aemeinsam vorzugehen, an den
Berathungen anderer Vereine theilzu
nehmen, kurzum : als politischer Verein
könnte der Deutsche Schulverein seine
über daS ganze Reich verbreitete Organe
sation, in welcher allein seine Kraft liegt,
unmöglich beibehalten, er müßte in un
zählige 'locale Verbindungen verfallen
welche aber unter sich keinerlei Verkehr
und kemerleiZusammenhang haben könn
ten. Es giebt nun Personen, welche be

baupten, die Regierung habe gegen den
Deutschen Schulverein nur einenSchreck-schuß- "

abgeben wollen, andere Kreise
jedoch sehen eine Maßregelung voraus.
In letzterem Falle, heißt es, würden die

Mitglieder des Deutschen SchulvereinS
massenhaft zum Protestantismus über
treten, um der Hilfe des Gustav Adolf
Vereins theilhaftig werden und überhaupt
ihre deutschen Schulen weiter erhalten
zu können. Daß man mit ungeheurer
Spannung der weiteren Entwickelung der

Angelegenheit entgegensieht, bedarf sei
ner ausdrücklichen Versicherung.

Auö Neu -- Guinea liegen
Berichte vor, die alle Hoffnungen weiter
herabzustlmmen geeignet Und. An der

Südküste, die in englischem Besitz ist.
, wurde eine aus Australien herüber'

kommene RegierungS Commission vom

Sumpssieber decimirt; der Führer der
Ervedition, der Rieh commissioner,
telbk starb. Von einem Mitglied der

den ctrnn.

MassenverbeirathungSgesellschaft.

Ein westliches Blatt läßt sich auS New
öork eine Geschichte melden, die vielleicht
ganz und gar m das Königreich 'iunch- -

hausen gehört, vielleicht aber auch irgend
welche reale Grundlagen hat und auf
alle Fälle als Eurlontät einem weiteren
Kreise zugänglich gemacht zu werden ver,
dient.

Im Prmclp ist die Sache eigentlich
nicht neu : schon längst wird ja die Ehe
Vermittelung vielfach als ganz gewöhn,
liches Geschäft betrieben. Der vorlie
AjnVin mvt n Uav ii m11 t Vltvt C.M
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artigkeit und Genialität.'alles bisher auf
diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege"
Geleistete weit in den Schatten. ES
handelt sich nämlich um nichts Geringe
es, als die Myriaden überzähliger
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ließ. Zu die er 'Actiengesellschaft, die
schon im vergangenen Sommer offen
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Hitze m S Daknn trat, soll jetzt bereits
eme erhebliche Anzahl hervorragender
Geschäftsleute aus allen östlichen und
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ren. Man nennt sogar schon verschie
dene Namen, die wir aber einstweilen
1- - T W. t .rXueoer nocy nicyr ausyangen roouen. wie
Gesellschaft hat bereits vier große Bü,
reaus.

Sobald das welterschütternde Unter- -

nehmen etablnt war, wurde eine An
zahl höflicher

.
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I- ? V ji nn -

nen engagirr, weicve um ver aere
von Handlungsreisenden dieNeuengland.
Staaten sowie den fernen Westen absuch.

goldene Berge vormachten. Wie
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gegen Ende vergangenen Jahres höchlich
verwundert über den auffallenden Zu- -
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suß von cyasisreiienoen, ver ,n gar
keinem eiyaunip zu oem Zustande ihres

Das System, nach welchem dieseAgen
ten arbeiteten, ist ein sehr einfaches,
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anvioaliN 00er des Kandidaten ausae

füllt werden mußten. Politische oder
religlose . Anstchten sind vollkommen
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vwen oic .gernen nurrncr
verschiedeneKategorien, nämlich: schönt
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bar und häßlich". Jeder oder Jede,
die eine Bestellung" gemacht hat, wird
dem nächsten Nundaana Gelegenheit er
halten, die über die Eandidaten deS an--

deren iLeschleqlS ausgejlellttN Listen em.
zusehen und eine Auswahl zu treffen,
Wie man hört, haben Vt Agenten beim
Ari MfiinV . ra.iJiSrt.

vada und Utah noch auszugleichen. Die
Eltern und Vormünder der versoraunaS
bedürftigen A!ädels sollen die Agenten
in ihrem edlen" Werke warm unterstützt
Haben .und die ästhetischen neuenglisazen
Backstsche, welche beim Anblick, emer
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gar mcht mehr erwarten, bis sie rm wil.
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litaner natürlich vor Eisersucht ganz aus
dem Häuschen. Nur schlecht verdecken
sie ihren Neid, indem sie so thun, als
freuten sie sich über den Unternehmung?!
geist der gehaßten Schwester. Ein Herr
Valentin Huch hat sich erboten, die im
Eispalast zur Abkühlung nöthigen Fächel
frei zu liefern, und ein anderes hübsches
Zeichen schwesterlicher Freundschaft ist
das Anerbieten einer Feuerversich erungs
Gesellschaft von Minneapolis, den Eis'
Palast für die Hälfte der gewöhnliche?
Rate versichern zu wollen.

Edle Seelen finden sich zu
Waer und zu Lande und, wenn's nicht
anders geht, auch in einem New Jorker
Dime-Äuseu- m. Frl. Kee Boo, die be
haarte Schöne, besinden sich in dem inte
ressantenAltervonlöJahren. Sie istvon
Kopf bis zu den Füßen mit dichtem, wol
ligen Haar bewachsen. Jo Jo, alias
Josepb Joseph, dagegen ist der bekannte
Affenpinschermensch. Seine Häßlichkeit
ist so immens,daß sie anSchönheit grenzt.
Da er außerdem wunderhübsch bellenkann,
so hatte die schöne Sitz nichts Eiligeres
zu thun, als sich in ihn zu verlieben. Der
Hundejüngling war natürlich auch bereit,
und so wird demnächst die Hochzeit det
beiden Raritäten stattfinden.

Eine ganz possierliche Ge'
schichte hat sich in Chicago zugetragen,
öermann Mevers ist Milchmann und
verzapst an seine Opfer, deren
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: fcc er k ri
junger yeinann namens Hvive in, eine
weike ZMssiakeit, die keine rechtschaffene
Kuh als Milch anerkennen würde. Howe
schreibt MeyerS einen ironischen Brief,
m dem er ihn bittet, ihm nicht so viel
Sahne" in den Topf zu thun, da er und
seine Frau dyspeptisch seien. Meyers
sindet diesen Brief in Howcs Milchtopf.
Er ist ein guter Kerl, aber wenn Jemand
die Echtheit seiner Milch amweifelt,
wird er ungemüthlich. Er klopft an
HoweS Thüre, und als der Hausherr im
Nachthabit erscheint, zerrt er itrn auf die
Straße und prügelt ihn windelweich.
Schlußscene im Polizeigericht, wo MeyerS
die Kosten zahlen und Howe versprechen
muß, keine dummen Witze mehr zu machen.
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Recht gesitteter und l i e

benswürdiger Umgangsformen scheinen
sich unsere geschätzten College von der
angloamerikanischen Presse zu befleißi
gen. Messer und Revolver sind Argu
mente, die leider gar nicht selten de
Ausschlag geben. So kam eö neulich iu
Louisville, Ky., zwischen D. O'Sullivan,
dem Managing"-- , und C. Greathouse,
dem Local-Edito- r deS Commercial,
wegen einer . Competenzfraye zu einer
Zankerei, die schließlich in eine ganz kno

tige Holzerei ausartete. O'Sullivan
bekam die meisten Prügel, und darüber
Wüthend, griff der feige Kerl zum

.
Messer,

t 5 irr m m vvxn oem er ,elnem Gegner eme riefe, aoer
glücklicher Weise nicht lebensgefährliche
Halswunde beibrachte. Der Lump sollte
mit Schimpf und Schande aus demTem
pel gejagt werden.

Warum eö sich nicht empfiehlt,
nächtlicher Weise

,
zärtliche Stelldicheins

abzuhalten, das weiß jetzt Herr William
Cain aus New Fork, der ,n einem der
großen Lexington Fiats" den verant
wortlichen Posten eines Hilfs-Hausme- is

ters bekleidet, ganz genau. Neulich
NachtS hatte er nämlich ein Nendezvou
mit einem Dienstmädchen in der oberen
Etage und wollte, später, um sich den

Gang über die Stiegen zu ersvaren, mit
dem Dumb-Waiter- "., (Aufzug) in'S
Basement hinabfahren. DaS Geräusch,
das er machte, weckte aber den im oberen
Stockwerk wohnenden John Goodwin
aus dem Schlafe. Herr Goodwin, der
glaubte, es seien Diebe im Hause, sprang
ausdem Bette,. eilte an den ,,Dumb
Waiter" und brachte denselben mit einem

kräftigen Rucke am Strick zum Stehen.
Cain, der meinte, der Strick sei geriffen
und er werde im nächsten Momente in

derjelben wmde m der Ajoe gesunden.
Durch verschieden?, nothdürftig mit Lum.
pen verstopfte

.
Nme' '

in den Wänden was
I

Schnee maenweise eingedrungen.
An der inneren Seite der Tbür aber

fand man einen eitel mit einer Steck,
nadel aut tortätm. dis nrt' " o-''l-

-'-' 1 I

standen :
Wir gehen jetzt zu Bett. Ich hab;

Alles aufgebraucht, was ich sinden konnte,
und das Feuer ist jetzt am Ausgehen.

r-- ' I

Wir haben den ganzen Tag nichts zu
en:n gehabt. D wenn Du nur kämest !

Marie hat heute beständig nach Dir n,

und ebe wir schlafen gingen, ha-de- n'

wir für Dich und für uns gebetet.
Es ist mir sehr bange um Dich der
Sturm ist entsetzlich und ich fürchte,
daß. '? wenn Tu kommst, cs zu spät seir

u
U lll.

-- Nun war die Frage zu lösen: wo ist
der Mann hingekommen ? Man beschloß,
die Ebene xm Umkreise von wenigstens

Schneefelde umher. Nach etwa einer
halben Stunde entdeckte emer der Netter
.;. rthrtMifomfc. vnn welkken, d?r ynink
dis Sckneek-ill- e kalb abaeweöt batte.7"". - I

es war in d.'r That ein men chlicher Leich.
nam Bei näherer Besichtigung entdeckte

O 7

tnitt!t stA kmckstenZ eine Klbe
der Wohnung entfernt haben ; seine Tour
war offenbar gänzlich erfolglos, und er
fand im Schneesturm

.
sein. . .

Ende.
v V.

Die
'kbe wurde nacv derutte aedracvt und
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bearaden.
TinMrv'iA Zknlt&t ??all, werden fort

und fort aus den Grenzcounties gemel- -

det, und es ist zweifelhaft, ob die Zahl
m m

der Opfer, welche dieser dämonische (!is- -

wind gefordert hat, jemals genau fest'

gestellt werden wird. -

Lulterivser Krankheitsfall.

In 5rztl!chen sowie inLaienkreisen wird

seit.nxerer.Zeit vas ennoen emes
Mannes m dem Städtchen Penn Fan,
Aate5County-

- N. Y.,mit gnßerSpan.
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Danes, ist einer der angesehensten Bür- -

ger jene Ortes und leidet seit ewigen
Monaten an' einer eigentbümlichenKrank.
r .C V sVMÜTtftlfrfsrt t f Uii
V)tif uvki wmi nviuvu vi
jetzt nur Vermuthungen anstellen kann,

Das - erste Symptom zener Krankheit
Bestand in. einem heiligen Jucken, das
DaneS gleichzeitig am ganzen Körper
küklte. 'Dieses Jucken wurde immer

stärker und artete in rasende Schmerzen

aus, welche den Unglücklichen Tag und

Nacht unausgesetzt folterten und sich mit

keinem Mittel auch nur lmdern liefen.
. t r. OaI 1m f W - mm A
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brenne, machte sich immer deutlicher gel- -
C Wl. rZ.a, - a. a. mm AmmM

ttnb. aoel rouroe cic aut iHimt
dicker und dicker, bis sie endlich ganz le

,rartia und völlig trocken geworden war
. . .. 7, fv r . .

und ei? ....du terroioe
I

aroe angenommen
batte. Alle Aerzte der hegend wurden
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nur eine Diagnose über die liatur des

Leidens ausstellen, geeige oenn em
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Krankheit war, daß sich die ausge?V V. n.;ffi,.mT.w

uivtuuÖ Öu3 10 Nl(l)k noren iaen. uo aoer cm genuin
gemacht; die Zahl der bisherigen ,,Be sames Borgehen gegen Griechenland und
stellungen" von männlicher Seite be Zerbien sich erzielen lassen wird, das
trägt angeblich 125,200, und von weib- - muß vor der' Hand bezweifelt Werden.

. . . 'ilnmr Cati OAO 7sirt CT-- U LaCTI .m T
.uyv ävo,w. irnui, Zer Vlaalslireicy ZUiexanvers von Bui
diese für das weibliche Geschlecht un ggrien hat zwar diesen Fürsten berühmt
günstige Differenz durch Absuchung der gemacht, dürfte indeffen noch sehr ver.
Territorien New Merico, Arizona, Ne bänaninvolle iolaen nach fick .ieben.


